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ökologisch leben

Rikscha-Mobilen, Conference-Bikes 
und Tandems angewachsen ist. Über 
150.000 Fahrgäste nehmen den um-

weltfreundlichen Service in An-
spruch, um bequem und 

gemütlich von einem 
Ort an den ande-

ren zu gelangen. 
Die entspannte 
Stadtrundfahrt 
hat einiges zu 
bieten und wird 
von Touristen 
und Münchens 

Bewohnern wohl-
wollend aufge-

nommen. Sehen wir 
also nicht immer nur 

die Negativ-Nachrichten, 
sondern freuen wir uns über ein 

klimafreundliches über „Nicht selber 
Strampeln“, der Umwelt zuliebe!

Münchens Englischer Garten ladet 
nicht nur Müll ab, sondern auch zur 
Erholung ein. Jeder kann etwas dazu 
beitragen, die Umwelt zu schonen. 
Rücksicht nehmen und den Müll nicht 
liegen lassen: Muss man das wirklich 
immer noch ausdrücklich erwähnen?

Ökologisch wertvolle 
Abkühlungen 

bieten die Rikschas 
in München.

Das Konzept des Seegartens am 
Olchinger See lautet: 100% Öko - bei 
allen Partnern und allen angebotenen 
Produkten. Das gesamte Sortiment des 
Seegartens  aufzuzählen würde hier 
den Rahmen sprengen. Neben Bio-Eis 
und Bio-Schokolade für Naschkatzen, 
Bio-Getränken und Schlemmereien 
für Groß und Klein, finden sich hier 
unzählige Gaumen-Highlights wieder. 

München im Umweltfieber!
Müllberge im Englischen Garten, Gaumenfreuden in der Umgebung und sich „rikschieren“ lassen: Das ist München.  
von Mar io n  Musenb ichler

Wann aber folgen nun die eigentlichen 
Taten und Handlungen, nachdem man 
nun schon einmal umgedacht hat?

Doch schauen wie einmal, 
was München sonst 
noch zu bieten hat, 
damit Umweltbe-
wusstsein und 
Harmoniegefühl 
weiterhin in den 
TOP TEN der 
neuorientierten, 
n a c h h a l t i g e n 
und gesundheits-
bewussten Wohl-
füh lgese l l s cha f t 
bleibt? 

Umweltfieber heisst die 
Devise in München, dass passt ja 
hervorragend zu den momentanen 
Temperaturen, aber was tun, um sich 
abzukühlen? 

Eine einzige Fahrradrikscha war vor 
10 Jahren vor dem Rathaus München 
der Auslöser für eine ganze Fahrrad-
flotte, die in der Zwischenzeit auf 50 

DIe Presseschlagzeilen quollen die 
letzten Monate förmlich über: Mün-
chens Englischer Garten erstickt in 
Müllbergen und Dreck. Doch nicht 
nur in „My fair lady“ grünt es so 
grün, nein: „Es grünt so grün wenn 
Münchens Blüten blühen...“ 

Der Englische Garten ist mit seinen 
4,17 Quadratkilometern Fläche 

einer der größten Stadtparks der 
Welt. Die Entsorgung des Drecks ist 
sehr aufwendig und kostet München 
jedes Jahr rund 110 000 Euro. Die 
transportablen Einweg-Verpackungen 
tragen hauptsächlich dazu bei, dass 
die Müll-Welle immer mehr um sich 
schlägt. Jeder spricht von Umwelt-
schutz, doch die Produzenten sind 
immer noch nicht bereit umzudenken. 
Parkchef Kösters Idee: „Die Geschäfte 
könnten auch eine Patenschaft für 
Mülleimer übernehmen.“ Das würde 
heißen, dass sie für das Leeren sowie 
für die Kosten verantwortlich wären. 
Das ist die Situation, aber Münchens 
riesige Parklandschaft hat das Problem 
sicher nicht für sich alleine gepachtet. 
Seit jeher spricht man vom Umdenken: 

Hier darf in sauberer und naturbe-
wusster Umgebung so richtig gechilled 
werden. Raus aus dem Alltag und rein 
ins Vergnügen à la „Natur pur“.

Das Milch-Häusl kredenzt mit 
leckeren, unverseuchten und handge-
machten Lebens-Mitteln, die natürlich 
nur aus besten Zutaten zubereitet 
werden. Auch hier lockt wieder eine 
Umgebung wie aus dem Bilderbuch. 
Die Versorgung-Stätte der Bevölkerung 
lockt aber nicht nur mit gesunder, 
bayerischer Öko-Brotzeit, sondern 
wer schon enmal vor Ort verweilt hat, 

der weiß auch das besondere Flair 
zu geniessen. Das Milch-Häusl Team 
wirbt mit folgendem zeitgemäßen und 
peppigem Slogan: „Wir sichern Dei-
ne faire, gentechnik-, herbi-, fun-
gi- und pestizidfreie bayerische 
Imbiss-Gundversorgung!“ 

Der„Sau-Garten“ ist inmitten des 
grünen Innenhofes der Herrmanns-
dorfer Landwerkstätten bei Glonn ver-
wurzelt. Ein Nachzügler der ebenfalls 
zeitgemäßen Biergarten-Generation. 
Die bayrische Gemütlichkeit steht auch 
hier an erster Stelle. Hier wird Altbe-
währtes aufgegriffen und eben „immer 
ein bißchen anders“ umgesetzt und 
genau das ist das i-Tüpfelchen, das 
auszeichnet. Idyllische Feierabend-
Atmosphäre, Kurzurlaub, Wochen-
endspaziergang oder die 5 Minuten 
Auszeit im Alltag: Der Englische Gar-
ten ist für alles geeignet!

Weitere grüne Adressen in und um 
München finden Sie unter:
www.eko-world.de

Kulinarische
Bio-Köstlichkeiten: 

an Guadn!

Der Englische Garten verführt zum Abschalten, Plaudern und Begegnen
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www.seegarten.info
www.saugarten.de 
www.milchhaeusl.de
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